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Die F rage der In n e rv a tio n  der Lym phgefässe w urde bereits von m ehreren  
F o rschern , von m ehreren  S tan d p u n k ten  aus, s tu d ie r t . In  physio logischer H in ­
sich t w urde die F rage  von Camus und Gley, Welikt, Best, Lewachew und 
Rusznyák—Földi — Szabó bearb e ite t. U n te rsuchungen  m orphologischer A rt 
w idm eten  sich h au p tsäch lich  sow jetische A u to ren  : TiMOFEJEW, Dogiel,
Kytmanoe, Lawrentjew und  in le tz te re r Z eit Shdanow.

A u f G rund der bei R eizung der som atischen  und  v eg e ta tiv en  N erven 
b eo b ach te ten  W irkungen  w urden  vasod ila ta to risch e  und  vaso k o n strik to risch e  
N erven un tersch ieden , bzw . w urde auch die F rage  gek lä rt, welche W irk u n g  vom 
N ervensystem  a u f  den L y m phkre islau f ausgeüb t w ird . Es m uss hervorgehoben  
w erden , dass sich der grösste  T eit der U n tersu ch u n g en  a u f den D u c tu s  thora- 
cicus bezieh t. Die peripheren  W irkungen w erden eingehender n u r  in den 
U n tersu ch u n g en  von Rusznyák—Földi—Szabó an a lysie rt.

D er grösste Teil d er m orphologischen U n te rsuchungen  bezieh t sich eben­
falls a u f  den D uctus tlio rac icus. Kytmanoe u n te rsu c h te  ausserdem  die In n e r­
v a tio n  der L ym phgefässe des Funiculus spe rm aticu s. Diese U n tersuchungen  
w urden  in überw iegender M ehrheit m it H ilfe des su p rav ita len  M ethylenblau- 
V erfahrens d u rch g efü h rt. A uf G rund von m it H ilfe der Im p reg n a tio n stech n ik  
h ergeste llten  B ildern  beschrieb  Shdanow als e rs te r  die In n e rv a tio n  des D uctus 
tho racicus. F rü h ere  A u to ren  v ertre ten  die A n sich t, dass die N erven d e r Lym ph- 
gefässe m it S ilberim pregnation  n ich t n achw eisbar sind . Shdanow verw endete 
das von  Lawrentjew m odifiz ierte  B ielschow sky—Gross’sche V erfah ren .

Im  Sinne der b isherigen  B eschreibungen w ird  von einem  in d e r A dven titia  
befind lichen  so g en an n ten  G rundgeflech t gesprochen , welches aus dem  N etze 
der die Gefässe beg leitenden  grösseren B ündel b e s teh t. U n ter d iesem  befindet 
sich das su p ram u sk u läre  N etz , das bereits u n ab h än g ig  von den G efässen ist. 
Die von  hier ausgehenden  F asern  dringen in die T un ica m edia e in , wo sie ein 
in te rm usku läres N etz  b ilden . Von Kytmanoe w ird  auch noch ein su b en d o th e lia ­
les N etz  beschrieben. D en Beschreibungen nach  enden die N erven fasern  teils 
frei, teils in m otorischen  und  sensorischen E n d en  von versch iedener F o rm , genau 
so, wie dies bei den B lutgefässen der Fall ist.
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W ir bedienten  uns be i d en  in  den m esen te ria len  L ym phgefässen von  K atzen  
d u rc h  geführten  U n te rsu ch u n g en  der Im p reg n a tio n stech n ik  von  Gross-Schxdtze. 
A ls V ergleichsgrundlage w u rd e  die von J . N a g y  beschriebene su p rav ita le  M ethy­
lenb lau -M ethode  v e rw en d et. D ie P räp a ra te  w aren  ausgebreite te  M esenterium ­
h ä u tc h e n .

Abb. 1. V egeta tives G ru n d g e fle c h t in  der W a n d  des L ym phgefässes

A u f  G rund dieser P rä p a ra te  is t  bezüglich der In n e rv a tio n  der L ym phgefässe 
m  M esen terium  folgendes festzu ste llen  :

1. D ie Lym phgefässe w erd en  — ähnlich w ie bei den B lu tgefässen  — 
an m e h re re n  Stellen von g rö sseren  N ervenbündeln  b eg le ite t, die sp ira la rtig  rings 
um  d a s  G efäss verlaufen. V on d iesen  grösseren B ü n d e ln  e rh ä lt das L ym phgefäss 
gew öhn lich  keine Fasern .
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2. Die zu den  L ym phgefässen  laufenden  F ase rn  gelangen g rössten teils in 
B egleitung  der K ap illa ren  zu  dem  betreffenden  G efäss, oder sie lösen sich aus 
einem , w eiter von  dem  G efäss liegenden N ervenbündel ab.

3. Die In n e rv a tio n  d er L ym phgefässe tr ä g t  te ils den C h arak te r des vege­
ta tiv e n  G rundgeflechtes (G rundplexus) (Abb. 1 u n d  2), teils b e s te h t sie aus

Abb. 2. V eg eta tiv e s G ru n d g e fle c h t a u f  einem  k le inen  m esen teria len  N ebenzw eig  : a) N erv  ; 
b ) Schw ann-Z ellkern  ; c) L y m p h g efäss  ; d) K ap illa res B lu tg e fä ss  ; c) K la p p e  im  L ym phgefäss

einem  lockeren G eflech t der selbständig  verlau fenden  F asern  (A bb. 3 und  4). 
W ahrschein lich  b ilden  die in trap ro to p lasm atisch en  F asern  den efferen ten , die 
gesondert verlau fenden  d ickeren Fasern  den affe ren ten  Teil.

4. C harak te ris tisch  sind  die an  die L ym phgefässe an liegenden  und  die­
selben g abe la rtig , k lam m era rtig  um gebenden sensorischen E n d a p p a ra te  vom 
V a te r—P ac in i-Тур. Diese sind  im  M esenterium  in g rösster A nzah l im  Zusam m en­
h an g  m it den L ym phgefässen  anzu tre ffen  (A bb. 5).

A u f das V erh ä ltn is  der V a te r—P acin i-K örperchen  zum  lym phatischen  
S ystem  len k te  nach  D o w g j a l l o  die A ufm erksam keit. A uch la u t  seinen U nter-



28 . K U BIK  und J . SZABÓ

su c h u n g e n  sind S tru k tu rv e rä n d e ru n g en  im  L ym phgefässsystem  m it einer 
Ä n d e ru n g  in  der Zahl der V a te r —Pacin i-K örperchen  verbunden .

D ie Frage, nach  w elchen  G esetzen die zah lenm ässige V erteilung  d er affe- 
g e n te n  u n d  efferenten E le m e n te  in  den die L ym phgefässe um gebenden  N erven- 
re f le c h te n  erfolgt, is t noch n ic h t  g ek lä rt und  w ir sin d  der A nsicht, dass dies a u f

Abb. 3. In n e rv a tio n  lo c k e r  v e rlau fen d er G eflech te  a m  L y m p h g e fäss

G ru n d  v o n  D egenera tionsun tersuchungen  erfolgen k a n n . Jeden fa lls  m uss 
schon  h ie r  festgestellt w erden , d ass  an  H and  der b isherigen  U n tersuchungen , im  
F a lle  d e r  E x stirp a tio n  des G an g lio n  spinale, w eder im  F asern sy stem  der im  M esen­
te r iu m  liegenden  lam ellaren  K ö rp erch en , noch in  den  N erv en g eflech ten  der 
L y m p h g e fä sse  eine D egenera tion  zu  finden  w ar. E hen  deshalb  m uss d a ra n  g ed ach t



D IE IN N E R V A TIO N  D ER  LYM PHGEFÄSSE IM  M ESENTERIUM 29

w erden , dass sich die Zellen von diesem Teile des v eg e ta tiven  afferen ten  S ystem s 
w ahrschein lich  in den  peripheren  vegeta tiven  G anglien  befinden. Diese A nnahm e 
w ird  durch  die B eschre ibung  von D o w g j a l l o  b e s tä tig t , der die zu den V a te r—

Abb. 4. G eflech ts in n erv a tio n  m it su p ra v ita le m  M ethylenblau  
A bb. 5. D as L y m p h g e fäss  u m gebende  und  an  d asse lbe  anliegende V a te r— P a c in i-K ö rp e rch e n

P acin i-K örperchen  gehörenden Zellen in das G anglion m esentericum  u n d  in  den 
P lexus lu m boaorticus verleg t, w ährend n a c h  den A ngaben an d erer F o rscher 
die Zellen in  den p a rav e rteb ra len  G anglien zu  suchen sind, was ih re rse its  du rch  
De g enera tionsexperim en te  u n te rs tü tz t w ird.

Die T a tsach e , dass afferente E lem en te  in  grosser Zahl u n te r  den  N erven  
d e r  Lym phgefässe V ork om m en , g e s ta tte t a n  d as  V orhandensein  eines gewissen
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A d ap ta tio n sm ech an ism u s zu denken , wie d as  aus den A ngaben von Camus u n d  
Gley , sowie aus den  m it N erven re izung  vorgenom m enen E x p e rim en ten  von  
Rusznyák—Földi—Szabó h erv o rg eh t, u n d  w elche A nnahm e auch  d u rch  eigene, 
am  D u c tu s  thoracicus u n d  an  anderen  g rösseren  L ym phgefässstäm m en d u rch ­
g e fü h rte  V ersuche b e s tä tig t  w ird . N ach  den  A ngaben  von SHDANOW z ieh t die im  
D u c tu s  tho racicus v o r sich gehende D ru ck erh ö h u n g  eine E rhö h u n g  des B lu t­
d ru ck es  m it sich.

N ach  eigenen U n tersuchungen  v e ru rsa c h t die in  den grossen L y m p h ­
g efässstäm m en  vo r sich gehende D ru ck erh ö h u n g  eine Ä nderung  im  B lu td ru c k . 
D a in  solchen Fällen  die E inm ü n d u n g sste lle  d er L ym phgefässstäm m e versch los­
sen  w a r , k a n n  der E ffek t ausschliesslich n u r  im  W ege eines N ervenreflexes e n t­
s te h e n , dessen A ufgabe w ahrschein lich  die B eeinflussung  der L y m p h strö m u n g , 
resp . d e r L ym p h p ro d u k tio n  is t. Das Z u stan d ek o m m en  des an g efü h rten  R eflex ­
v o rg an g s  s te llt sich DowgjallO — a u f  die U n tersuchungen  Schuhmachers 
g e s tü tz t  — derartig  vor, dass sich die aus den  V a te r—Pacin i-K örperchen  h e ra u s­
t r e te n d e n  v egeta tiven  F ase rn  a u f den B lu tg efässen  verte ilen  u n d  so k ö n n en  die 
la m e lla re n  K örperchen  die V erb indung  zw ischen dem  System  der B lu tgefässe  
u n d  je n e m  der L ym phgefässe bilden. A u f G ru n d  eigener U n te rsu ch u n g en  e r­
sc h e in t diese A nnahm e n ic h t b e s tä tig t, d a  — wie unsere P rä p a ra te  zeigen — 
die zu  den  sensorischen E n d k ö rp erch en  v erlau fen d en  m ark losen  F asern  gew öhn­
lich  n ic h t  über diese h inausgelangen , u n d  w en n  sie auch  — in seltenen  F ä lle n  — 
w e ite r  lau fen , sind sie n u r  Z ugehöre des N erv en b ü n d els , welche die M ark fasern  
d er b e tre ffen d en  V a te r—P acin i-K örperchen  m it sich führen , ab er von  diesen 
u n a b h ä n g ig  sind. N och b e rech tig te r  e rsche in t jen e  A nnahm e, w onach das in  d e r  
W a n d  d e r Lym phgefässe befind liche  G eflech t, u n te r  E inw irkung des infolge d e r 
S p a n n u n g  der G efässw and e n ts tan d en en  R eizes, jen en  R eflex  v e rm itte lt, d e r a ls 
V e rän d e ru n g  des B lu td ru ck es reg is trie rt w erd en  k an n . L etztere  A uffassung  
w ird  a u c h  durch  die D a te n  b e s tä tig t, w onach  ein  solcher R eflex  auch  aus jen en  
L ym phg efässstäm m en  ausgelöst w erden k a n n , die n u r  über eine W a n d in n e r­
v a tio n  verfügen  (D uctus th o rac icu s, T runcus jug u la ris) u n d  in  deren  U m g eb u n g  
keine lam ella ren  E n d igungen  zu fin d en  sind . N a tü rlich  b le ib t in  diesem  F alle  
die F ra g e  offen, was fü r eine A ufgabe den  m it dem  L ym phsystem  to p o g rap h isch  
zusam m enhängenden  lam ella ren  N ervenend igungen  zufällt.

Z usam m enfassung

D ie In n e rv a tio n  de r L y m p h g efässe  im  M esen teriu m  w urde  m it S ilb e rim p reg n a tio n  an  
K a tz e n  u n te rs u c h t. U nseren  U n te rsu ch u n g en  n a ch  v e rfü g en  die L ym phgefässe  ü b e r  eine 
I n n e rv a t io n  au s lockerem  G eflech t u n d  trag e n  den  C h a ra k te r  des v e g e ta tiv en  G ru n d g e flech ts  
(G ru n d p le x u s ) . In  der U m gebung  d e r L ym phgefässe  s in d  zah lre iche  N erv en en d ig u n g en  v o m  
V a te r— P a c in i-Т ур zu f in d en . W eite re  U n te rsu ch u n g en  b e fassen  sich m it der F a se rn zu sam m en ­
se tz u n g  d e r  G eflechte u n d  m it d en  von  den L y m p h g e fässen  ausgehenden  R eflex v o rg än g en .
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ИННЕРВАЦИЯ ЛИМФАТИЧЕСКИХ СОСУДОВ БРЫЖЕЙКИ
И. К У Б И К  и Я. САБО

Авторы исследовали на кошках иннервацию лимфатических сосудов брыжейки 
методами серебрения и суправитальной окраски метиленовой синькой. Согласно их 
наблюдениям упомянутые лимфатические сосуды имеют иннервацию с характером основ­
ного сплетения и грубого сплетения, в их окрестности обнаруживаются многочислен­
ные нервные окончания типа Фатер-Пачини. Согласно исследованиям авторов по изме­
рению кровяного и лимфатического давлений, первичную роль в вызывании рефлексов 
со стороны лимфатических сосудов играют сплатения в стенках лимфатических сосудов, 
а не пластинчатые концевые пуговки, находящиеся в их окрестности.
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L ’IN N E R V A T IO N  DES L Y M P H A T IQ U E S  D U  M É S E N T È R E  

I .  K u b i k  e t  J .  S z a b ó

N ous explorâm es l ’in n e rv a tio n  des vaisseaux ly m p h a tiq u e s  du  m ésentère du  c h a t à  l ’aide 
de l ’im p rég n atio n  a rg en tiq u e  e t  p a r la  m éthode su p ra v ita le  au  bleu  de m éthy lène . Selon nos 
c o n s ta ta tio n s  ces ly m p h a tiq u e s  possèdent une in n e rv a tio n  grossièrem ent tressée  a y a n t les 
c a ra c tè re s  du  plexus fo n d a m e n ta l avec nom bre de  te rm in a iso n s  nerveuses du  ty p e  V a te r— 
P ac in i d an s leu r voisinage. D ’ap rès nos exam ens, réalisés au  m oyen des m ensurations de la p res­
sion  sanguine  e t ly m p h a tiq u e , ce son t les plexus p a r ié ta u x  des lym phatiques qu i jo u e n t le rôle 
p rim o rd ia l dans la mise en  je u  des réflexes se déclen ch an t à p a r t i r  des vaisseaux ly m p h a tiq u es , e t 
n o n  p o in t les corpuscules te rm in a u x  lam ellaires se to u v a n t  d an s leu r voisinage.

Is tv á n  K u b i k , B u d a p e s t, IX . T űzoltó  u . 58. U ngarn . 
Jó z se f  S z a b ó , B u d a p e s t, IX . T űzoltó  u . 58. U ngarn .
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